
Eine grüne Oase mitten im Alltag
Blumen Jetter im Fachkauf in Balingen und PRVB verbindet die

Leidenschaft an der gemeinsamen Arbeit

26 Portrait

„Blumen sind das Lächeln der Erde“ – der Philosoph Ralph Waldo
Emerson galt als besonderer Freund von Pflanzen und Natur. Sabine
Single von Blumen Jetter im Fachkauf in Balingen lächelt: Diese Fas-
zination kann sie gut verstehen. Nun steht der Advent vor der Tür – und
damit beginnt für die Familie Jetter, die seit vielen Jahren eng mit der
Steuerberatungsgesellschaft Pfister Roth Vogt Braun (PRVB) zu-
sammenarbeitet, eine ganz besondere Jahreszeit, die auch den groß-
zügigen Geschäftsräumen eine besondere Atmosphäre verleiht. Doch
Blumen Jetter im Fachkauf verzaubert seine Stammkundschaft längst
nicht nur in der Vorweihnachtszeit, sondern das ganze Jahr über. 

Pflanzen stehen für das Leben: Im Frühjahr, wenn die Natur erwacht, brin-
gen Narzissen, Tulpen und Hyazinthen erste Farbtupfer. Im Sommer fol-

gen ihnen üppige Hortensien, Rosen, Geranien oder duftende Kräuter nach.
Jetzt, im Herbst, wenn die Natur langsam zur Ruhe kommt, setzen Astern,
Erika, Alpenveilchen oder Lampionblumen leuchtend bunte Akzente, bevor
es im Dezember endgültig weihnachtlich wird. Pflanzenfreunde bitte vor-
merken: Die traditionelle Adventsausstellung von Blumen Jetter im Fach-
kauf findet am Wochenende, 19. und 20. November, statt.

Stilvolles Grün für Innen und Außen

Überhaupt spielt der Jahresverlauf für das Familienunternehmen eine bedeutende
Rolle – und das bereits seit vielen Dekaden. Die Firma geht zurück auf die Gärt-
nerei von Rudolf Jetter, den Vater des heutigen Geschäftsführers Hermann.
Nach dessen Tod im Jahr 1987 wurde der 1936 gegründete Betrieb aufge-
teilt. Sohn Willi Jetter übernahm Gärtnerei in Heselwangen und Geschäft in
der Balinger Innenstadt, Sohn Hermann das Gartencenter im Industriege-
biet Gehrn vor den Toren der Stadt. „Das war die Geburtsstunde für Blumen
im Fachkauf“, erzählt Stefan Jetter, der heute mit seinem Vater für die Ge-
schäftsführung sowie den Bereich Dienstleistung verantwortlich ist. Jetters
Schwester Sabine Single kümmert sich mit viel Gespür um die Deko-Abtei-
lung, beispielsweise um geschmackvolle Accessoires wie die Titziano-Ke-
ramiken. Mutter Gerda hält im Hintergrund allen den Rücken frei. „Sie ist
unser ruhender Pol“, sagt Sabine Single, „ohne sie ginge gar nichts.“ Ein
echter Familienbetrieb also, in dem jeder auf den anderen zählen kann und
Ehrlichkeit oberstes Gebot ist.

Sabine Single und ihr Bruder Stefan Jetter sind
beide übrigens als Quereinsteiger zum Team
gestoßen. Jetter hat etliche Jahre als Elektri-
ker gearbeitet, bevor er sich Ende der 90er
Jahre dazu entschloss, seinen Vater im Betrieb
zu unterstützen. Seine Schwester war zehn Jah-
re lang erfolgreich als Friseurin tätig. Beide Berufe,
so überlegt sie, hätten für sie zweierlei gemein-
sam: zum einen die Freude am Kontakt mit Men-
schen, zum anderen die Liebe zu Kreativität und
Handwerkskunst.
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und Budget zugeschnitten. „Das Wichtigste ist hier die sorgfältige Be-
ratung“, sagt Sabine Single, „es gehört bei uns zum Service, dass man
sich Zeit für den Kunden und seine Wünsche nimmt.“ 

Die Familie Jetter kennt also alles: arbeitsreiche Tage, einen vollen Ter-
minkalender, das Gefühl, dass alles gleichzeitig geschehen müsste.
Dennoch lieben alle ihre Arbeit mit großer Leidenschaft und würden
um nichts in der Welt tauschen wollen. Im Hintergrund zieht das Team
von Pfister Roth Vogt Braun die Fäden. Es unterstützt den Betrieb bei
Lohnbuchhaltung, Buchhaltung und Steuerwesen. „Ebenfalls ein ge-
wachsener Kontakt“, bestätigt Sabine Single, „es ist schön, wenn man
schon so viele Jahre vertrauensvoll miteinander arbeitet.“ Unerheb-
lich, ob ein schneller Rat oder eine kurze Information: Im arbeitsreichen
Alltag bleibt der Familie oft nicht viel Zeit, Dinge zu regeln oder sich
in eine komplexe Materie wie das Steuerwesen einzulesen. „Deshalb
tut es uns gut, PRVB an unserer Seite zu wissen“, betont Stefan Jet-
ter, „denn PRVB arbeitet mit der gleichen Leidenschaft wie wir.“

Weitere Informationen:
Blumen Jetter im Fachkauf – Hermann Jetter GbR
Lange Straße 15 • Gebäude 44
72336 Balingen
Tel. 07433 36940
www.blumen-im-fachkauf.de

Teamgeist und Kollegialität – zwei feste Säulen

Die Entscheidung, ins Familienunternehmen zurückzukehren, haben
die Geschwister nicht bereut. Beide schwärmen vom Teamgeist mit
den Kollegen und dem guten Betriebsklima. „Das ist uns wichtig“,
sagt Sabine Single. Das schönste Kompliment sei es, wenn Kunden
sagen, der Einkauf im Fachkauf komme einem kleinen Alltagsausflug
in eine grüne Oase gleich. Jetters setzen nicht nur auf ihre eigene Lei-
denschaft, sondern vor allem auf ihr Team: Blumen Jetter im Fach-
kauf beschäftigt zwischenzeitlich zehn Mitarbeiter. „Wie eine Pflan-
ze ist die Firma im Lauf der Jahrzehnte stetig gewachsen und hat
neue Blüten getrieben“, lacht Sabine Single. Seit dem vergangenen Jahr
gehört eine sprichwörtlich ausgezeichnete Floristmeisterin dazu. An-
nekatrin Wannenmacher hat im Jahr 2015 ihre Meisterprüfung in
Stuttgart-Hohenheim mit einigen der prüfungsbesten Werkstücke
abgeschlossen. Sehr zur Freude der Inhaberfamilie: Die junge Mei-
sterin hat bei Blumen Jetter im Fachkauf bereits ihre Ausbildung ab-
solviert. „Es macht uns Freude, eine so tolle Karriere zu verfolgen“,
sagt Sabine Single, „die Ausbildung junger Menschen liegt uns sehr
am Herzen.“ 

Blumen Jetter im Fachkauf zeichnet ein breit gefächertes Leistungs-
und Produktspektrum aus. Das Unternehmen bietet eine große Aus-
wahl an täglich frischen Schnittblumen, Topfpflanzen oder ausge-
wählter Orchideen an – letztere stellt ein besonderes Steckenpferd
der Jetters dar. Das Faszinierende an Orchideen? Sabine Single lä-
chelt: Oft brauche es einen zweiten oder gar dritten Blick, um ihre
Schönheit ganz zu erfassen. Unerheblich ob traditionelle Bindekunst
oder moderne Floristik: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zaubern
für jeden Kundenwunsch das Passende. Auf Wunsch wird im Balin-
ger Stadtgebiet sowie im näheren Umkreis ausgeliefert. 

Manchmal bedarf es aber mehr als eines frischen Blumenstraußes –
nämlich dann, wenn ein ausgeklügeltes Raumkonzept vonnöten ist.
„Pflanzen und elegante Gefäße sind heute Teil von Architektur und
Wohndesign“, das steht für Stefan Jetter außer Frage. Positiver Ne-
beneffekt: Das Grün verbessert nicht nur die Luftqualität, sondern ab-
sorbiert auch Schall und Wärme, egal ob daheim oder in der Arbeits-
welt. Wenn der viel zitierte „grüne Daumen“ fehlt, steht das Team von
Blumen Jetter im Fachkauf den Kunden gern zur Seite, damit die Freu-
de an den Pflanzen lange währt und sich der Pflegeaufwand in einem
machbaren Rahmen hält. Zudem bietet das Balinger Familienunter-
nehmen auf rund 1.000 Quadratmetern ein außergewöhnliches Sortiment
an mediterranen Kübelpflanzen und großen Gefäßen an – eine im-
mense Vielfalt zwischen Stuttgart und dem Bodensee.

Ein stilvolles Ambiente hält festliche Anlässe in bleibender Erinnerung,
runde Geburtstage, Tauffeste, Firmenjubiläen, Sportveranstaltungen
oder Kunstvernissagen. Passende Blumen, geschickt arrangierte De-
korationen, Kerzenlicht: Jede Lösung wird individuell auf Anlass, Raum 
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